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Peoſener Jntelligenz⸗Blatt. 


Sonnabends, den 2 8. November 1818. 


Angekommene Fremde vom 23ten November 1818. 


& Herr Friedensrichter Sange aus Rogaſen, Hr. Gutsbeſitzer v. Binkowski 
ino, Hr. Gutsbeſitzer v. Rogalinski aus Pomarzany, Hr. Gutsbeſitzer 


v. Bronikowskt aus Wrotka, Hr. Gutsbeſitzer v. Trompezynski aus Grzybowo, 


Hr. Gutsbeſitzer Molinek aus Schocken, Hr. Oberforſter. Geiſek aus Pawlowo, l. in 
Nro, 384 Gerberſtraße; Hr. Erbherr v. Lukomski aue Drzagowo, Fr. Erbfrau v. 
Mynarzewska aus Tonow, Fr. aus Zurawity, Herr 


Oberamtmann Schulz aus Kersczyn, Hr. Erbherr v. Gadeckt aus Glaskow, Herr 


Guktsbeſitzer v. Naſzewskt aus Chrzeſtowo, l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Herr von 


Podczaski, ehemal. Polniſcher Offtzier aus Moseiski, Hr. Gutsbeſitzer Hilbebranbt 
aus Urzaski, Herr Gutsbeſitzer Vuſſe aus Gay, l. in Nro. 99 Wilde; Herr Guts⸗ 


beſitzer d. Grudzielskt aus Wegorzewo, I. in Neo. 33 Wilbelmsſir.; Hr. Gutsbeſt⸗ 


Der b. Bogdanskt aus Brzezin, I, in Nro. 30 Wühelmsſtr.; Hr. Gutsbeſter Pfund 
aus Hochwald, l. in Nro. 3 St. Adalbert. 8 8 


den '24ften November 


Herr Wolewod v. Sieraßzewski aus Lubin, Fr. Obriſtin d. Refinda aus 
Sowln, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer o. Garczynski, aus Sz leer, 
I. in Nro. 165 Wilhelms ſtr.; Herr Sypniewski, ehemal. Friedensrichter aus Sl. 
pee, 1. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Vobrecki aus Wolin, n 
No. 74 St. Adalbert, Hr. Erbherr v. Arent aus Szelote, I. in Nor. 9 auf 
St. udalbe t. inet * I EN . f 


i ZT 


* 


— 


Den 2sſten November. 


Hr. Guts beſitzer v. Milecki aus Zutkowo, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 


Hr. Gulsbeſitzer Buffer aus Drpaczy 
1, in Nro. 251 Breslauerſtraße; 


ewo, Hr. Gütsbeſitzer Buſſe aus Plonkowko 
* Erbherr . Zabinsh aus Dankowo, Herr 


Erbherr v. Grabski aus Miloslawiez, l. in Nro. 39 1 Gerberſtr.; Hr. von Koſinskt, 
Koͤnigl. Preuß. General⸗Lieutenant aus Targowitz, Hr. Gutsbeſitzer Mikare aus 
Brodnitz, Hr. Kriegsrath Hoffmannſcholz aus Zaborowo, Hr. Oberamtmann Quoos 


aus Altkloſter, l. in Nro. 99 auf der Wilde; Hr. Erbherr o. K 
Gutsbeſitzer v. Malczewski ans Pacholewo, l. in Nro. 175 Waſſerſtraße. . 


Hr. Gutsbeſitzer v. Kierski; Hr. Kammerherr v. Chlap 


5 


= Abgegangen. — 


Kolekowgki und Herr 


er, 


2 


owski; Hr. Gutsbe⸗ 


ſitzer o. Mycielski, H. Gutsbeſitzer Buſſe, Hr. Gutsbeſitzer Hildebrandt, Hr. Erb⸗ 
herr v. Lukomski, Hr. Oberamtmann Schultz, Hr. Erbherr v. Gadecki, Hr. Gutsbe⸗ 


ſitzer v. Raſzewski; 
Hr. Oberamtmann 


Trentün. 5 


Die Lieferung d es Schre ibmateriallen Veda 
Jahr 1819. betreffend. 


Fr. Gutsbeſitzerin v. Zakrzewska; Hr. Gutsbeſitzer v. Oppen; 
Bußmann; Hr. Gutsbeſitzer v. Potocki; Herr Oberamtmann 


— art DER BEENDETE FREE, d 


es für das 
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Es ſoll die Lieferung des Papiers zum Bedarf der unterzeichneten Me- 


gierung für das J 
zu Theil werden. 


240 
140 
15 
10 
3 
20 
10 
20 


Ries 


dito 


dito 
dito 
dito 
dito 
dito 


dito 


dito 


Mundir⸗ Papier; 
Concept dito; 


Noten dito zu Akten⸗Deckel; 
* e 


fein Medlanpapier; 


7 


blau Papier; . ein 
Packpapier im großen Format; 


desgleichen im wittleru dito 
Aſch⸗Hapie :: è 
Biſchof oder fein Relations⸗ Papier, 


“u 


Jahr 1819. öffentlich ausgeboten und dem Mindeftforden Wen | 
Der ungefähre ine Wein e 


2. > 


* 
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Die Lieferung des Papiers hehe iätefäßeg nach Bad jedesmaligen 
Bebarf „und nach den von den Lieferanten im Bietungstage dem 8 i 


. vorzulegenden dad vom Lettern wgepisbenen: Proben. or NE ws 


2 7 


Die Bezahlung erfolgt nach ge ꝛſchehener Ablieferung auf den Grund des 
diesfalls einzureichenden und von dem Rendanten des Schreibmaterialien⸗ Depots 
zu beſcheinigenden Liquidationen in Silber⸗Courant, mit Einſchluß des einen 
Vierheils in Treſorſcheinen. Der Ausbietungstag it auf den ı6ten De⸗ 
cember d. J. Morgens um 10 Uhr in unſerm Conferenzhauſe feſtgeſetzt, und 


nimmt bie ung mit dem iſten Januar 1819 den Anfang. 


1 


Brandes den 18. November 1818. f 


Sontglic⸗ vergiftet Regierung II. Abthl. 


Edictal⸗ Citation. 
Der ſich ſeit 2 ne von Nakel ent: 
fernte Schneidermeiſter 


öffentlich vorgeladen, binnen drei Mona⸗ 
ten und ſpaͤteſtens in dem auf den 2tem 
Maͤrz 1819 coram Deputato Herrn 
Landgerichtsrath Dannenberg anberaum⸗ 
ten Termin persönlich, oder durch einen 
geſetzlich zulaͤßigen mit Vollmacht und 
Information verſehenen Bevollmächtigten 
zu erfcheinen, und die wegen böslicher 
Verlaſſung gegen ihn angeſtellte Ehe⸗ 
ſcheidungs⸗Klage zu beantworten. 

Sollte derſelbe iu dem angeſetzten Ter⸗ 


der boͤslichen Verlaſſung für uͤberwleſen 
erachtet, und dem zufolge gegen ihn ſo⸗ 


wohl auf Trennung der Ehe, als auch 


a Daniel Perkuhn, 
wird auf den g ſeiner Ehefrau der 


Juliana Charlotte geb. Flath hierdurch 


* E 5 2 


. r 
Krawiec Daniel Perkuhn, ktöry od 
du och lat zNakla sig oddalil, zostaie 


na wniosek malZonki iego, J ulianny 


Charlotty z Flatow, ninieyszem pu- 
blieznie zapozwanym, azeby w ciagu 
trzech miesigcy a naydaley w termi- 
nie dnia 2. Marca r. 1819 przed 
Delegowanym Ur. Dannenberg 


Radzœea wyznaczonym, ssobiscie lub 


przez Pelnomocnika prawem dozwo- 
jonego, pehnomoenictwem i infor- 
macyg opatrzonego, Sig, stawil, i na 
skargg rozwodowa przeciwko niemit 
z powodu zlosliwego opusczenia 3 a: 


‚ niesiong odpowiedzial. nr 
mine nicht erfcheinen, fo wird derſelbe 


Wrazie niestawienia sig w wyzna- 
cionym terminie, opusczenie zlosliwe 
za udowodnione, a w skutek tego 
malZenstwo za sozwigzane uznane i 


* 


auf bie Ehefhsitungs-&trufe erkannt zapozwany na poniesienie ni * 


werden. 
Bromberg den 15. October 1818. 
Koͤnigl. e 3 


Fe * 


z wodowey skazany zostanie. 
w Bydgoszezy d. 15. Pazdz. 1818. 
Krölewsko-PruskiSgd Zie- 
miahski, 


— —— — er 
* * . 


Bekanntmachung. 
In Folge hohen Auftrags des Königl. 


i * 
Obwiescze nie. 


2 


W skutku zalecenia Przeswietnega 


Hechlöbl. Landgerichts zu Frauſtadt vom Szdu Ziemianskiego w Wschowie z 
a4ten September Nro. 751 ſollen die dnia 14. Wrzesnia r. b. Nr. 751. nie- 


zur Raphael Simonſchen Concurs⸗Maſſe ruchomosci, do massy konkursowey 


gehörigen Immobilien, als: 


1) das auf der hieſigen Schloßgaſſe Sen 
Nro. 816 gelegene Wohnhaus 
nebſt dem daran gebauten 


Seiten⸗ 
Gebäude und einem Stalle ge⸗ 


ſchaͤtzt b 


2) die in der hieſigen Sy⸗ 
nagoge befindlichen mit 
den Nr. 20, 35 und 37 5 
bezeichneten Kirchſtellen 
ech auf 


1286 Rthlr. 


240 Rthlr. 

1526 Rthlr. 
dſeentlch an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in klingenden 
Preuß. Courant verkauft werden. Wenn 
wir nun zu dieſem Zwecke elnen Termin 
auf den Aten Februar 1819, 
Vormittags um 9 Uhr hieſelbſt anbe⸗ 
raumt haben, ſo laden wir Kaufluſtige 
hiermit ein, ſich in dieſem Termine ein⸗ 
zufinden, ihre Gebote abzugeben und 


Rafala Simon nalezgce, „jako te: 
1) dom na ulicy Zamkowey tutey- 
szey, pod liczbg 816 poleZony, 
Wraz 2 tylnem zubudowaniem 


d niego ı 


n Tala 134386 


otaxowany i 
2) lawki do naboZenstwa 
w Synagodze tutey- 


szey pod liczbami 10, 

35, 37, poloZone 1 en 

na Talarow “ 440 

Otaxowane. EEE 
. Tal. 1526 


wigcey daigeemu za gotowa wyplatg 
pieniedzy kupna w kuraneie brzmia- 
cym Krol. Pruskim publieznie sprze- 
dane byd2 maig, Oznaczywszy do 
tego przedmiotu termin na dzien 
4ty Lutego 1819, zrana o godzi. 
nie gtey-tutay, wzywamy ochotg ku- 
pienia maiacych, aby na terminie 


tymze staneli, licytum swoie oddali, 


——— — —vſꝗ—.. nn 


„ 


* 


— 


hat der Meiſtbietende demnach den Zu⸗ a wiecey e Przybicia vezekiwad 


ſchlag zu gewärtigen. 

Die Kaufbedingungen knnen zu jeder 
Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Kd⸗ 
nigl. Friedensgerichts eingeſehen werden. 

Liſſa den 31. October 1818. 
Königl. Preuß. See e 


moz e. 0 g 
Warunki e chäsiennie w- 
Registraturze Sadu Pokoiu tuteysze- 
go przeyrzane byd mog. 
Leszno d. 31. Pazdz. 1818. 
Krölewsko- Pruski Sad Pokoim. 


* 


; Bekanntmachung. 


Ju Folge Auftrages des Königlichen 
Hochlöblichen Landgerichts zu Frauſtadt 


ſoll das zum Nachlaſſe des zu Schwetzkau 


verſtorbenen Anton Spaͤth gehbrige, da⸗ 


ſelbſt am Markte sub Nro. 239 gelege⸗ 
ne und auf 116 Rthlr. 16 gGr. ge 
würdigte Wohnhaus oͤffeutlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. Wenn 
wir nun hierzu einen Termin auf den 
ſten Februar 1819, Vormittags 
um 9 Uhr in dem Locale des hieſigen 
Königl, Friedensgerichts anberaumt ha⸗ 
ben, ſo laden wir Kaufluſtige hiermit 
ein, in demſelben zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben und hat der Meiſtbietende 
nach erfolgter Genehmigung der compe⸗ 
tenten Gerichtsbehoͤrde den Zuſchlag die⸗ 
ſes Hauſes zu gewärtigen. 


Die Kaufbedingungen Auen übrigens. 


zu jeder Zeit in der Regiſtratur des hie⸗ 
ſigen Königlichen Friedensgerichts ein⸗ 
geſehen werden. 

Liſſa den 12. November 1818. 
at Br Ba 


U 


\ 
Obwiesczenie. 
W skutku zalecenia Przeswietnege 
Sadu Ziemianskiego W Wschowie, 
domi do pozostatosci niegdy Antonie- 
o Späth nalezacy, w Swiecieche- 
wie pod liczbz 239. na rynku poloäo- 


ny i na talaröw 116 dgr. 16 otaxowa- 


ny, wigcey daigcemu publicznie prze- 
dany bydz ma; do uskutecznienia 
tego przedmiotu termin na dzien 
r. Lutego 1819 roku, o godzinie 
9. zrana w lokalu Sadu Pokoiu tutey- 
szego oznaczywszy, wzywamy ocho- 
te do kupienia maigeych, aby na ter- 
minie tym staneli, licytum swoie od- 
dali, a mot e sig wigcey daigcy przyhi- 
cia domu tego po nastzpi6 maigedy 
approbacyi 2 strony dadu ele 
go oczekiwaé. 

Warunki przedaꝛne lente * 
Registraturze Sadu Pokoiu nasz ego 
przeyrzaneibydZ mog3. * 


— 


Leszno d. 12. Listopada 1818. 
Krélewsko-Pruski Sad Pokoiy; 


Er — —— — je 7 4 9.4. 


— 1 


* 
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S8 Bekanntmachu ng. 
In Folge hohen Auftrages des Kd⸗ 
nigl. Hoch loblichen Landgerichts zu Frau⸗ 


ſtadt, ſollen die zum Nachlaſſe des zu 


Lubin verſtorbenen Abt Stanislaus von 
Kieszkowski gehörigen Effecten, als gol⸗ 
dnen und ſilberne Medaillen „ſilberne 
Löffel, Uhren, Porcellain, Faiance, Zinn, 
Hausgeräͤthe, Kleidungsſtuͤcke, Waͤſche, 
Kupferſtiche und Buͤcher in Termino 
den Zten Februar 1819, Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr hierſelbſt dffeutlich an 
den Meifibietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in klingendem Courant ver⸗ 
fauft werden, welches dem Publico hier⸗ 
mit bekannt gemacht wird. 0 


Uwiadomienie. 18 

W skutku Zalecenia Przeswietnego 
Sadu Ziemianskiego w Wschowie, 
effekta do pozöstatosei niegdy Stani- 
slawa Kieszkowskiego, bylego Opatä 
w Lubinie nale2ace, jako to: rzeczy 
kosztowne zloteisfebrne, lyzki Sre- 
brne, zegarki, porcelany, faians, 
eyna, rzeczy gospodarskie iubioreze, 
bielizna, koperstychy i ksigzki, na 
terminie dnia 380 Lutego 1819 
o godzinie gtey zrana tu w Lesznie 
wiecey daigcemu za gotowa wWyplatg 
pienigdzy kupna w kurancie Pruskim- 
publieznie przedane bydz maig, co 
sig Publicznosci ku wiadomogei po- 


„eich 5 n daie. ; 1 
öͤĩâ3ẽꝓ ͤ Ze > 
Königl. Preuß. Friedens gericht. Kroölewsko - Pruski Sad Pokoiu. 

ö i 3 5 

Bekanntmachung. ObWiesczenie. 


Auf Grund der Verfügung des Könige 
lichen Hochloblichen Landgerichts zu Frau⸗ 
ſtadt wird hiermit zur offentlichen Wiſ⸗ 
ſenſchaft gebracht, daß der Mobiliar⸗ 


Nachlaß nach dem verſtorbenen Peter 
2 ruchomosci, to jest: 


Andrzeiewski beſtehend: 
2. in Wirthtchafts-Geraͤthſchaften, 
d. Kleidungsſtüͤcke, a 
c. Betten, und 
d. ein Blenenſtock; 
Öffentlich verkauft werden ſoll. 
Wir haben zu dieſem Ende einen Ter⸗ 
min auf deu 7ten Januar 1819, 


Na mocy zlecenia Przeswietnego 
Krölewskiego Sadu Ziemiafskiego w 
Wschowie, ninieysz&m do publiczney 
podaiemy wiadomosci, iZ Pozosta- 
os $. p. Piotra Andrzeiewskiego 


a) sprzetöw domowych, 
b) sukien, 

c) poscieli i \ 

d) iednego pnia psczol, 


skladaigca sig, przez publiczng liey- 
tacya sprzedana bydz ma, a 


— 


— * -  . 5 


Morgens um 9 Uhr in loco zu Krö⸗ 


ben anberaumt, und laden Kaufluſtige 
nr A g A 


Pe FE \ X 3 rar kun 29! vu 

d e \ 4 1 

5 Goſthn den 31, October 1818. 
Königl. Preuß. e 


Eich 


SO Wechuigm weyenaceyliäny termin 
na dzien 7. Styeznia 1819 0 
godzinie 9. rana W miegcie Krobi 
odhydz sig maigey; na ktöry maig- 
eych chgö.kupna.zwy& BEER 
pozostalogci WW way 
Gostyn d. 31. Pazdiernika 1818. 
Krölewsko - Pruski 0 Pokoiu, 
2 


nene ee e ene 


een Gu ng, 
8 8 Verwaltung des Nachlaſſes des verſtorbenen Kaufmannes Jacob vis 280 


et, RE des erbſchaftlichen e e 

ie . 7 
3 ue ben Intı neftcial⸗ Erben d s verſtorbenen Saufnapßes 22 
Lewin Arge, iſt der erb Fache Liquidations⸗Prozeß eröffnet. Der offene Arreſt 


wird nicht erlaſſen, den Erben iſt der Beſitz und die Adminiſtration des Nachlaſſes, 


letztere jedo — 


migung des € 


en gen wird. 


mene si I2, November 7803 8 Am ann 


MAnaular 


man nn 


ihrem 8 22 fur die Dauer des Prozeſſes nur unter Aufſi : 
| yts en, Die einkommenden Gelder müſſen aber 
zum De epofitorio des unterzeichneten Gerichts eingezahlt werden. 


darf die Aktiomaſſe nur un ‚Gen: 


Welches hiermit 


e u 
W 


ttt de Ha 9 


stieg, preuß. Etastssrine 


ER A 


A 
5 “Da e Michael Weber⸗ 
laß 
sr be 105 in Uhren, Silber, 
zelan, Gl pfer, Aung Eiſen, 
leinen 30 4 und 2 77 u. tes 5 


Hausgeräthe, Kleidungsſtücken, Wag 


* 


M E W. . N 
Maiatek ruchomy, do — 


gehöri 12 Mobillor⸗Vermb⸗ u kamlarza Michala Webera nalezgey, 


e ‚Skladaigey sig 2 ee BOr- 
Zela - 


celany, szkla, miedzi, cyny, 
ge ‚bielizny, poscieli, meblöw, 
2 0. 3 sukien, Wo- 


PER Ackergeräthen, Pferden, Och⸗ 
fen, Kühen, Schaafen, Schweinen und 
Gaͤnſen, fol Theilungshalber in Termi- 
no den loten December d. J. früh 
um 9 Uhr in Strzelno öffentlich, in der 
Nachlaß⸗Wohnung, gegen gleich baare 
Bezahlung in Courant verkauft werden; 


welches hiemit zur au era Kennkniß 


gebracht wird. 


1216 — 8 


20, szoröw, spræetdw tolniezych, 
koni, wolow, krow, owiee. wi 1 
gsi, ma, zpowodu uskuteczhienia 
dzialöw, w terininie dnia 10. Grudnia 
r. b. zrana w Strzelnie publicznie w 
domu PoZobtalosei za got Zarag 2a. 

lat, w kurancie, bydz sprzedany; 


c ninieyszem do nder ee 
sig wiadomosci. 


Bromberg den 20, November 1818. wByägoszezy d. 20. Len- adis. a 


— 0 2 


unterſchriebene empfehlen ſich hei ihrer Durchreiſe hieſelbſt einem geehr⸗ 
ten Publiko, mit allen Sorten von Brillen, Mikroſerope, Mecſpektioe und der⸗ 
25 und bitten um geneigten Zuſpruch. 


„sr Logis in er de et: 2 Bernhard und & sm . 
8 been 55 ae aniraseoEeR — > 3 


ie Degen dee 


Da ich willens 855 vom iſten . 5 — b. E „ Säfte zum Eprifen anzu⸗ 
nehmen, jo mache ich ſolches einem verchrrugswärbieen Publikum hiermit n 
Man kann viererlei Speiſen zu Mittag, reinlich und geit, fur 8 ger. Frů 
Abendbrod für 4 gar. haben. Monatlich aber iſt es billiger. > = 
bei mir monatlich ſpeiſen will, muß ich bitten, a, vor Se u ” — 
im Rogozinskiſchen Haufe iſte FCtag ee. ER 
Leer Ben Be age 181 Au: e 2 ie 
e Beat 


\ 


alle An 
0 aden e 37 alle e Whenbede hindurch, im Ro⸗ 
ee geben; da aber dieſe blos nein 
Ba ich reſp. 8 — in es, gefält 
den 24. 8 n 
IR se Johann Paulmann, 


RE 
' na 


* 


